
 (bc).  Normalerweise kennt 
man die Verkäufer des Obdach-
losenmagazins „Hinz&Kunzt“ 
als freundliche Zeitgenossen. 
Jetzt gibt es Probleme mit 
Schwarz-Verkäufern.    Seite 3 

Probleme mit 
Schwarz-Verkäufern

 (tk).  Was hat Wissen-
schaft mit „Schiffe versen-
ken“ zu tun? An der Hoch-
schule 21 in Buxtehude 
jede Menge: Studierende 
haben die „Reaction Wall“ 
erfunden. Eine schlaue Ma-
schine, die gleichzeitig Er-
kenntnisgewinn und Spiel-
spaß bietet.               Seite 4 

Spielspaß und 
Wissenschaft

 (bim). 
 Wenn Sie 
sich über 
einen zu-
sätzlichen 
Cent auf 
I h r e m 
K o n t o 

wundern, sollten Sie miss-
trauisch werden: Das könn-
te die Masche sein, mit der 
Betrüger seit einigen Jahren 
Konten plündern. Mehr über 
den Trick auf       Seite 6 

Vorsicht vor dem 
„1-Cent-Trick“

 Foto: bim

 ( w d ) .  
Das Buxte-
huder Bier-
b o n t s c h e 
geht weg 
wie warme 
S e m m e l n . 
Mehr als 

90 Kilogramm der leckeren 
Buxtehuder Spezialität sind 
bereits verkauft. Auch ein 
Spezialitätenanbieter aus 
Hamburg hat bereits Inter-
esse angemeldet.      Seite 9 

Das Bierbontsche 
kommt gut an

 Foto: Katharina Bodm
ann 

 (mi).  Ein aufgeklärter  Is-
lam und eine Politik, die den 
Menschen klarmacht, dass 
es Deutschlands Pflicht ist, 
Flüchtlinge aufzunehmen - nur 
so ließe sich verhindern, dass 
rechte Demagogen die Angst 
der Bürger vor dem Islam für 
ihre Zwecke instrumentalisie-
ren. Der türkisch-stämmige 
CDU-Politiker Necdet Savural 
macht  Vorschläge, wie sich 
der Islam und die Politik wan-
deln sollten.   Seite 8 

Aufklärung schützt  
vor Demagogen 

 tp. Stade. 
 B e s c h e i -
den und 
e n g a g i e r t 
ist Klaudia 
S c h u m a -
cher (57, 
Foto). Die 

gläubige Katholikin setzt 
sich in ihrer Heimatstadt 
Stade seit Jahrzehnten im 
Hintergrund für das wohltä-
tige Sternsingen, der welt-
weit größten Aktion „von 
Kindern für Kinder“, ein. 
Früher war sie Betreuerin, 
inzwischen ist sie Organisa-
torin des überkonfessionel-
len Dreikönigssingens, bei 
dem stolze Spendensummen 
zusammenkommen. Mehr in 
einem Porträt auf   Seite 2 

Alle Kraft für die 
Sternsinger

 Foto: tp

 bc. Drochtersen.  Stig 
Rehberg vom TSV Krons-
hagen (Schleswig-Holstein) 
war beim traditionsreichen 
Drochterser Silvesterlauf 
nicht zu schlagen. Sensatio-
nelle 30,58 Minuten brauchte 

der Cross-Spezialist für die 
Zehn-Kilometer-Strecke. Der 
mehrfache Landesmeister 
reiste direkt aus dem Trai-
ningslager aus Schweden 
an. Sein Großvater wohnt in 
Drochtersen.            Seite 12 

Sieg in sensationeller Zeit

18-Jährige schreibt 
ihren Debütroman

 (bc).  Teenager in 
ihrem Alter chillen 
am liebsten, die 
18-jährige Lena 
Kohlmey aus 
K r u m m e n -

deich aber schreibt. Die ange-
hende Abiturientin hat ihren 
ersten Roman „Die Auser-
wählten“ fertiggestellt: eine 
Fantasy-Geschichte über 

eine Gruppe Jugendli-
cher, die zwischen zwei 
Welten hin- und herrei-
st. Ihre Titelheldin ist 
16 Jahre alt und heißt 
„Rose“.              Seite 4 

Lena Kohlmeys Titelheldin rettet die Welt

Romantik
im Blut

 (ab).  Menschen, die 
Weihnachten und Silvester 
ohne Partner verbrachten, 
haben für 2015 oft einen 
großen Wunsch: Zweisam-
keit. Eine neue Studie sagt 
aus, dass die Fähigkeit 
zur Partnerschaft gene-
tisch bedingt ist. Gibt‘s ein 
Happy End?    Seite 2   

 Foto: djd/Cefagil

Kein Bibbern auf 
dem Baustellen-Klo

 (jd).  Die Arbeit auf 
dem Bau ist oftmals kein 
Zuckerschlecken. Doch 
dank der deutschen Re-
gulierungswut kommen 
Maurer, Zimmerleute und 
Dachdecker während der 
kalten Jahreszeit in den 
Genuss eines ganz be-
sonderen Komforts: Ihr 
Hintern bleibt beim Gang 
auf das Mobil-WC künftig 
warm. Das Bibbern auf 
der eisig kalten Klobril-
le hat nämlich ein Ende. 
Laut Arbeitsstätten-
Verordnung müssen die 
stillen Örtchen auf einer 
Baustelle neuerdings be-
heizbar sein. Zwischen 
Mitte Oktober und Ende 
April ist eine Mobil-To-
iletten-Temperatur von 
mindestens 18 Grad vor-
geschrieben. 

Wenn der Boss sich 
nicht an die neue Vor-
schrift hält, muss er eine 
Strafe von bis zu 600 
Euro berappen. Zahlrei-
che Gewerbeaufsichts-
ämter kontrollieren jetzt 
verstärkt die Baustellen 
und haben bereits erste 
Bußgelder verhängt. Ge-
fordert sind nun die Her-
steller und Vermieter der 
transportablen Toiletten-
Häuschen: Sie müssen 
das Kühlschrank-Klo zu 
einem muckelig warmen 
Luxus-Lokus umrüsten. 
Theoretisch reicht ein 
simpler Heizlüfter aus, 
doch der Elstorfer Un-
ternehmer Marko Seepolt 
hat eine andere Lösung 
ausgetüftelt, die wesent-
lich effektiver und kos-
tengünstiger ist. Seite 18 

So macht die WOCHENBLATT-Lektüre 
Spaß: Auf einem beheizten Mobil-Klo sind 
auch längere Sitzungen möglich 

 Foto: jd

Luxus-Lokus für Bauarbeiter: Neue Vorschrift verlangt beheizbare Dixis

Philipp Freitag:

 Künftig mit 48 PS

 Foto: Okruhari.CZ / Freitag

 Foto: bc

WOCHENBLATT-Redakteur bewältigt seine bislang „härteste“ Aufgabe: Ein Tag in der Kita

Hilferuf aus dem Bälle-Bad

 os. Buchholz.  Motorradrennfahrer 
Philipp Freitag (17, kl. Foto mit Vater 
Alexander) erklimmt den nächsten 
Schritt auf der Karriereleiter: In der 
kommenden Saison fährt der Buch-
holzer Gymnasiast auf einer 48 PS 
starken Moto3-Maschine.       Seite 12  

 bc. Buxtehude.  Untergeglu-
ckert im Bälle-Bad! Drei Stun-
den dauerte das Praktikum von 
WOCHENBLATT-Redakteur 
Björn Carstens (34) im Kinder-
garten St. Paulus in Buxtehude. 
Seine Bilanz: Als „Kinderdomp-
teur“ hat er die Feuerprobe be-
standen. Wie er mit der „Meu-
te“ klargekommen ist, lesen Sie 
in einer Reportage auf   Seite 5 
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